
Inhalt:
Dramapädagogik ist  ein  ganzheitlich  ausgerich-
tetes Unterrichtskonzept, das sich im mutter- und 
fremdsprachlichen  Sprachunterricht  unter  an-
derem  spezieller  theatertechnischer  Methoden 
bedient. Ganz bewusst werden bei diesem Ansatz 
emotionale  und  körperliche  Dimensionen  in  den 
Lernprozess integriert.

Besonders  interessant  ist,  dass  durch  diesen 
Ansatz nicht nur das sprachliche Lernen der Schü-
lerinnen und Schüler, sondern gleichermaßen ihre 
Persönlichkeitsentwicklung  positiv  beeinflusst 
wird, so dass ein individualisierteres Lernen mög-
lich wird. 

Grammatikunterricht hat sowohl in seiner mutter-
sprachlichen als auch der fremdsprachlichen Form 
bei Schülerinnen und Schülern ebenso wie bei Stu-
dentinnen und Studenten oft den Ruf, langweilig, 
schwer verständlich und vor allem viel zu abstrakt 
zu sein. Die Themen motivieren die Lernenden nur 
schwer  und  einmal  Gelerntes  ist  schnell  wieder 
vergessen.
Durch den Einsatz dramapädagogischer Methoden 
kann dieses Problemfeld grundlegend angegangen 
und verbessert werden. 

Der Workshop erläutert nicht nur in theoretischen 
Vorträgen  den  Einsatz  dramapädagogischer  Ver-
fahren im mutter-  und fremdsprachlichen Unter-
richt,  sondern  stellt  ebenso  dramapädagogische 
Projekte  vor  und  legt  zudem  einen  weiteren 
Schwerpunkt  auf  die  Verbindung  von  Drama-
pädagogik und kultureller Bildung. 

Alle  Teilnehmer  sind  herzlich  eingeladen,  auch 
aktiv  an  den  praktischen  dramapädagogischen 
Übungen teilzunehmen.

Veranstaltungsort:
Ruhr-Universität Bochum
Universitätsstr. 150
44801 Bochum

Fakultät für Philologie
GB 4/131 (Nördlicher Gebäudeabschnitt)

Anfahrt:
ÖPNV: Mit  der  U-Bahn  U35  vom  Bochumer 
Hauptbahnhof  in  Richtung  Hustadt/Queren-
burg bis zur Haltestelle Universität;  die Fahrt 
dauert ca. 10 Minuten.

Auto: Über die A43 bis zur Abfahrt Bochum-
Querenburg.  Von  da  aus  der  Schnellstraße 
Universitätsstr.  in  Richtung  Bochum-Zentrum 
folgen. Die Straße führt  unmittelbar zur  Uni-
versität.

Organisator/innen:
Anne-Kathrin Schlief, M.A.
Ruhr-Universität Bochum

Prof. Dr. Björn Rothstein
Ruhr-Universität Bochum

Kontakt & Anmeldung
bis zum 05.11.2012:
E-Mail an anne-kathrin.schlief@rub.de

Dramapädagogik
und Grammatik
Workshop an der Ruhr-
Universität Bochum
http://homepage.rub.de/anne-kathrin.schlief/workshops.html

Samstag,
10.11.2012,
09:30 bis
16:30 Uhr,
GB 4/131



Programm:

09:30 Uhr:

Einführung

09:45 Uhr:

Maik Walter

Berlin

Dramatische Wortarten

10:45 Uhr:

Kaffeepause

11:00 Uhr:

Franziska Elis

Göttingen

Den Übergang spielerisch meistern: das 
Potenzial  dramapädagogischer  Verfah-
ren im Englischunterricht der 4. und 5. 
Klasse

12:00 Uhr:

Mittagspause

13:00 Uhr:

Almut Küppers

Istanbul

Türkisch  dramatisch  –  dramatisch  tür-
kisch!?

14:00 Uhr:

Anne-Kathrin Schlief

Bochum

Dramapädagogik  und  metapherbasier-
tes Lernen

15:00 Uhr:

Kaffeepause

15:15 Uhr:

Anastasia Moraitis

Duisburg Essen

Dramapädagogik – Kulturelle Bildung

16:15 Uhr:

Schlussbemerkungen

Tagungsort der Veranstaltung:

Der Workshop findet im Gebäude GB, Etage 4, 
Raum 131  statt.  Das  Gebäude  ist  im  Bild-
bereich  unten  links  mit  einem  roten  Punkt 
markiert.

Detailansicht  der  Gebäudereihe  G  mit  an-
liegenden Parkplätzen. Der rote Punkt in Ge-
bäude GB markiert die Lage des Raumes 131 
auf der vierten Etage.


